
















J & H Blowerlub 
GTO H1 Reihe

MEHR Sicherheit 
für Ihre Lebensmittel



Vorteile 
J & H Blowerlub  
GTO H1 REIHE
· �Einhaltung der EU-Vorgaben für Schmierstoffe  

in der Lebensmittelindustrie 

· �Steigerung der Betriebssicherheit 

· �Standzeitverlängerung der Schmierstoffe (Faktor 2,7) 

· �Reduzierung von Nachschmiermengen und -fristen 

Auf Grund des immer höher werdenden Drucks auf die Lebens-
mittelindustrie durch Gesetzgeber und Großabnehmer haben wir, 
die J & H Industrielle Gebläsetechnik GmbH, in Zusammenarbeit 
mit einem Öllieferanten einen genau auf unsere Gebläse abge-
stimmten Standard entwickelt, der auf die neusten Verordnungen 
der Lebensmittel- und Hygienegesetzte aufbaut und zudem 
Leistungssteigerungs- und Einsparungspotenzial für unsere 
Maschinen bietet. 

Der neue Schmierstoff J & H Blowerlub GTO aus unserer H1 Reihe, 
bietet Ihnen 100 %-ige Sicherheit im Umgang mit Lebensmitteln, 
denn bei der Schmierung mit Mineralöl besteht immer ein Rest- 
risiko des eventuellen Kontaktes zwischen Öls und Lebens- 
mitteln (z. B. bei Störungen im Betriebsablauf). Test- und Mess- 
ergebnisse haben gezeigt, dass J & H Blowerlub GTO 2.0 H1 
zudem für eine effiziente Energieeinsparung sorgt und für unsere 
Gebläse optimal geeignet ist.



Längere Standzeit – bessere Ausnutzung! 

Durch die geringere Verdampfung ist der Ölverbrauch bei Schmierstoffen der J & H 
Blowerlub GTO H1 Reihe geringer als bei den herkömmlichen Mineralölen. Dies re- 
duziert die Nachschmiermengen und -fristen und greift positiv in den Produktionsab- 
lauf ein. Dazu haben wir nachfolgend spezifische Bauteile einem Langzeittest von  
ca. 20.000 Betriebsstunden mit herkömmlichen und unserem Getriebeöl unterzogen. 

herkömmlicher Schmierstoff/Mineralöl J & H Blowerlub GTO H1 Reihe

Langzeittest  

Im Bereich Standzeit, Fliesseigen-
schaft uND temperaturbereich

Ergebnisse Langzeittest

Fließeigenschaften bei niedriger Temperatur und 
ausgezeichneter Schutz vor Verschleiß

Mit ihrem hohen Viskositätsindex behalten J & H Blowerlub synthetische Schmier- 
stoffe ihre Viskosität mit minimalen Änderungen über den gesamten Betriebstem-

peraturbereich, liefern damit immer einen 
wirksamen Schmierstofffilm und schützen 
somit Metallflächen vor Kontakt auch bei 
hohen Temperaturen. Darüber hinaus sind 
J & H Blowerlub synthetische Schmierstof-
fe auch schmier- und fließfähig bei niedrige-
ren Temperaturen, was zu erheblich weniger 
Belastung und Verschleiß der Gebläse führt.
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Schlechte Fließfähigkeit

Höherer Energieverlust •
Begrenzte Kaltstartfähigkeit •

Hervorragende Fließfähigkeit

Verbesserte Kaltstartfähigkeit •
Bessere Energieeffizienz •

Erhöhter Schutz

Höhere Viskosität •
 Metallflächen sind   •
vollständig getrennt

Weniger Schutz

Niedrige Viskosität •
 Kontakt von Metall auf   •
Metall verursacht Reibung 
und Verschleiß

Referenzviskosität  
bei 40° C

Synthetisches Öl Mineralöl
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Niedrige Temperatur 40° C

Mineralöl

Synthetisches Öl

Temperatur
0° C-20° C-40° C-60° C 300° C200° C100° C

Größerer Betriebstemperaturbereich

Erwiesenermaßen liegt die obere Temperaturgrenze bei synthetischen Schmier-
stoffen erheblich höher als bei Mineralölen. Dies bedeutet das auch bei hohen Öl-
temperaturen J & H Blowerlub synthetische Schmierstoffe eine wesentlich bessere 
thermische Stabilität und Oxidationsbeständigkeit besitzen, was zu einer geringe-
ren Bildung von Ablagerungen führt und eine längere Lebensdauer sicher stellt.
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Qualität und LebensmittelSCHUTZ 
WICHTIGER DENN JE  
Sicherstellung von Qualität und Produktivität. 

Die neuen J & H Blowerlub GTO Schmierstoffe mit NSF H1 Registrierung helfen 
Ihnen, Ihre Produktivität zu steigern. Die für einen weiten Anwendungsbereich konzi-
pierten Öle wurden mit dem Ziel entwickelt, optimale Schmierung bei gleichzeitiger 
Minimierung von Instandhaltungskosten zu gewährleisten.

Freigegeben zur Verwen-
dung in der lebensmittel
verarbeitenden Industrie. 

Die Produkte der J & H Blowerlub 
GTO Reihe sind NSF H1 registriert 
und damit für den Einsatz in der 
Lebensmittelindustrie zugelassen.  
Zudem erfüllen alle Produkte dieser  
Reihe Halal- und Koscher-Vor-
schriften und enthalten weder Glu- 
ten noch Nüsse und Weizen. Sie 
werden in separaten, speziellen 
Produktionsanlagen gemischt, 
abgefüllt und qualitätsgeprüft. Wir 
beraten Sie gern bei der Umstel-
lung auf die Schmierstoffe der J & H 
Blowerlub GTO Reihe im Rahmen 
Ihres HACCP-Plans. 

LebensmittelSCHUTZ 

OHNE DEMONTAGE MÖGLICH
99 % aller Mineralöle sind mischbar. Bei der Umrüstung ist nur 
einmaliges Spülen erforderlich.Bei fettgeschmierten Getrieben 
muss eine Teildemontage vorgenommen werden.

Wir bieten Ihnen:

· �Umstellung Ihrer J & H und Spelleken Gebläse auf den J & H Blowerlub GTO 
Schmierstoff der H1 Reihe, der auf den unbeabsichtigten, gelegentlichen  
Kontakt mit Lebens- und Futtermitteln nach NSF/H1 zugelassen ist. 

· �Dokumentation der fachgerechten Umstellung 

· �Dadurch Standzeitverlängerung der Schmierstoffe um den Faktor 2,7 

· �Reduzierung der Schmiermengen und -fristen 



w
w

w
.jh

-s
p

el
le

ke
n.

d
e

J & H Industrielle 
Gebläsetechnik GmbH 

Torsten Hoeveler 

Windhukstraße 93 
D-42277 Wuppertal 

Telefon +49 (0)202-694-0 
Fax +49 (0)202-694-228 

info@jh-spelleken.de 
www.jh-spelleken.de


